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Allgemeine Informationen zum Umgang mit Unwetterlagen 

Unwetterlagen entstehen aus extremen Wetter-Ereignissen. Dies kann z.B. Regen, Sturm, 

Orkan, Eis, Schnee usw. sein. 

Damit verbunden ist immer eine Gefahr für Leib und Leben. 

Uns ist bewusst, dass für Sie eine Unwetterlage, z.B. mit Einstellung des Schulbusverkehrs 

oder mit einer Anordnung des Ministeriums oder des Schulträgers, dass die Schulen 

geschlossen bleiben, immer mit großem Stress verbunden sein kann. 

Wir versuchen immer eine Notfallbetreuung zu ermöglichen. Erhalten wir vom Ministerium 

allerdings die Anordnung, dass die Schule komplett geschlossen werden muss, entfällt auch 

eine Notbetreuung und alle bleiben aus Sicherheitsgründen zu Hause. 

Wichtig bei Unwetterlagen! 

 Sie entscheiden, ob Ihr Kind bei einer Unwetterlage in die Schule kommt oder nicht! 

Es sei denn, die Schule ist komplett geschlossen. 
 Wir nehmen Rücksicht auf jedes Kind, das wegen einer Unwetterlage nicht in die 

Schule kommen kann. An diesem Tag werden z.B. keine Leistungsüberprüfungen 

usw. geschrieben, Lerninhalte werden wiederholt. 

 Sie entscheiden, ob Ihr Kind zu Fuß in die Schule gehen kann. Es sei denn, die 

Schule ist komplett geschlossen. 
 Fahren Kinder mit dem Schulbus, entscheiden Sie auch, ob Ihr Kind mit dem Schulbus 

fahren soll. Es sei denn, der Busverkehr ist eingestellt. 

  

Weitere ausführlichere Informationen entnehmen Sie bitte dem Unwetter-Erlass des 

Ministeriums: 

https://bass.schule.nrw/19434.htm 
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